


Impulsfragen Medienbiografie 
Welche Medien habe ich wann das erste Mal und wie genutzt? 
Welche Medien waren „verboten“? 
Welche Medien / Medieninhalte waren Pflicht in verschiedenen Bildungsphasen? 
In welchen Lebensphasen haben bestimmte Medien für mich eine besonders wichtige Rolle gespielt? Welche Entscheidungen und Einstellungen haben sie (mit)geprägt? 
Mein(e) Lieblingsfilm, -buch-, autor*in, -musikstück, -komponist*in … 

Wie nutze ich welche Medien momentan, also auch: 
· Wie leicht sind sie für mich zugänglich? 
· In welcher (auch zeitlichen) Intensität & Regelmäßigkeit?  
· Was mache ich während ich die Medien nutze (z. B. Frühstücken, Bügeln …)?  
· Welche Medien werden gleichzeitig genutzt? 

Anhand eines Zeitraums wie z. B. eine Woche: Welche Inhalte sind bei mir „hängen geblieben“, haben mein Denken & Handeln mitbestimmt? 

Nutze ich Medien, die gezielt vielfältige Informationsquellen nutzen (vor Ort, Sicht der „Betroffenen“, Vergleich verschiedener Statistiken, …)? 

Vergleiche ich die Berichterstattung verschiedener Medien?  
Versuche ich Informationen durch Nutzung anderer Quellen und Bildungsangebote sowie durch Alltagserlebnisse und –begegnungen zu verifizieren / zu ergänzen? 

Wie wird mein Medienkonsum durch Freund*innen, Lebensgefährt*in, ev. Kinder usw. kommentiert? (und wie war das in meiner Herkunftsfamilie?)
Wie nutzen Menschen in meinem unmittelbaren Umfeld Medien? 

Bei gemeinsamen Medienkonsum: Wer wählt aus? 

Ist kritische / partizipative Mediennutzung ein Thema in meinem sozialen Lebensumfeld? 

Beschäftige ich mich mit Produktionsbedingungen von Medien bzw. Grundlagen der Wirkungsforschung? 

Welche Medien oder Medieninhalte produziere ich selbst (z.B. Blog)
Ergänzende Fragen in Bezug auf das Internet
Wann habe ich das erste Mal das Internet genutzt? Wie schnell / langsam habe ich es damals erlebt?  

Wann habe ich das erste Mal das Internet über mein Smartphone genutzt? 

Wer hat damals / im weiteren Verlauf meines Lebens kontrolliert, was ich „im / mit dem Internet“ mache? 

Mit wem habe ich gemeinsam Internet genutzt (z. B. etwas ausprobiert)? 

Wer waren / sind Personen, die mich am Weg im / durch das Internet begleiten? 

Wann habe ich das erste Mal online genutzt:  
· E-Mail, Suche nach Informationen, Einkaufen, Bankgeschäfte, To-do Listen, Urlaub planen & buchen, Kontakte zu anderen Menschen knüpfen, live-online (mit / ohne Videobild) 
· Musik hören bzw. herunterladen, Filme ansehen, Fotos hochladen bzw. Fotoalben anlegen & teilen 
· E-Learning 
· Facebook, Twitter, Instagram, Snapchat, WhatsApp (oder andere Messengerdienste) 
· Welche dieser Online-Tätigkeiten waren für mich eigentlich „verboten“? 

In welchen Lebensphasen haben bestimmte dieser Tätigkeiten für mich eine besonders wichtige Rolle gespielt? Welche Entscheidungen und Einstellungen haben sie (mit)geprägt? 

Welche Personen habe ich online kennengelernt und wie gestalte ich zu diesen den Kontakt? 

Wie setze ich Online-Aktivitäten momentan um: 
· Wie leicht sind sie für mich zugänglich – wo und wie einfach kann ich online sein (optional: welche Kosten entstehen dadurch?) 
· In welcher Intensität & Regelmäßigkeit? (An einem typischen Arbeitstag / freien Tag: Wie oft? Wie lange? Was genau?) 
· Was mache ich während ich das tue (z. B. Frühstücken, Bügeln …)?  
· Welche Online Aktivitäten setze ich gleichzeitig um 
· Anhand eines Zeitraums wie z. B. eine Woche: Welche Inhalte sind bei mir „hängen geblieben“, haben mein Denken & Handeln mitbestimmt 

Wie werden meine Online-Aktivitäten durch Freund*innen, Lebensgefährtin, ev. Kinder usw. kommentiert?  



Welche Informationen habe ich über die Privatsphären-Einstellungen von Social Media-Diensten die ich nutze und wann habe ich diese zuletzt aktualisiert 

Zu welchen Inhalten suche ich weitere Informationen (also auch visuellen), bevor ich kommentiere, teile, meine Zustimmung oder ein Gefühl dazu ausdrücke. Also auch: Versuche ich Informationen durch Nutzung anderer Quellen und Bildungsangebote sowie durch Alltagserlebnisse und –begegnungen zu verifizieren / zu ergänzen? 
,
Welche Online-Medien oder Online-Medieninhalte produziere ich selbst?
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